
Die Betreibenden von Ladestationen, Ener-
gieSchweiz und die Bundesämter für Ener-
gie (BFE) und Landestopografie (swisstopo) 
bieten mit der interaktiven Anwendung

 www.ich-tanke-strom.ch

eine neue Übersicht der Ladeinfrastruktur 
für Elektrofahrzeuge in der Schweiz an. 

Die Anwendung zeigt in Echtzeit die Ver-
fügbarkeit der Ladestationen. 

Aktuell zeigt diese Homepage die Ladesta-

tionen der schweizweit grössten Ladenetzwerke 

GreenMotion, Move, Swisscharge und Plug‘n 

Roll sowie des lokalen Anbieters Eniwa an. Das 

BFE lädt weitere interessierte Anbietende von 

öffentlichen Ladestationen für Elektrofahrzeuge 

ein, sich anzuschliessen, damit möglichst rasch 

eine vollständige Übersicht aller Ladestationen 

in der Schweiz verfügbar wird. 

Auf der Homepage ist in Echtzeit ersichtlich, ob 

eine Ladestation gerade verfügbar ist. Weiter 

finden Sie Informationen zu den jeweils vor-

handenen Steckertypen und zur Ladeleistung.

Übersicht Ladestationen ...
... für Elektrofahrzeuge

Energieberatung Seeland
Postfach 65, 3054 Schüpfen
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Auskunft zu allen Energiethemen und zum 
Beispiel auch eine persönliche Energiebera-
tung bei Ihnen zuhause
erhalten Sie von Kurt Marti von der 

Energieberatung Seeland (Tel. 032 322 23 53). 

Aktuelle Informationen finden Sie auf

www.energieberatung-seeland.ch

Am 15. Juli 2019 wurde das kantonale Förder-

programm angepasst. Neu beteiligt sich der 

Kanton an den Kosten von öffentlich zugäng-

lichen Ladestationen für Elektrofahrzeuge von 

Unternehmen. Beitragsberechtigt sind Unter-

nehmen als Eigentümer der Parkfläche. Eine 

öffentliche Zugänglichkeit und Nutzbarkeit muss 

gewährleistet und durch eine entsprechende 

Signalisation und Kennzeichnung des Standorts 

sichergestellt werden.

Die Förderbeiträge, Bedingungen und Auflagen 

sowie das Vorgehen sind auf der Homepage 
vom Kanton Bern aufgeführt.

Ebenfalls angepasst wurden die Förder-
beiträge für den Ersatz von Elektro- und 
Ölheizungen durch eine Wärmepumpe, eine 

Pelletheizung oder durch einen Anschluss an 

einen Wärmeverbund, welcher erneuerbare 

Energie nutzt (beispielsweise Holzschnitzel).

Neu gibt es einen Mindestförderbeitrag von 

Fr. 10‘000.-- (gegenüber vorher mit Fr. 4‘500.--)!

Falls Sie eine Elektroheizung (welche per Ener-

giegesetz bis Ende 2031 ersetzt werden muss) 

oder eine mindestens 15 Jahre alte Ölheizung in 

Ihrem Haus haben, lohnt es sich, die Sanierung 

anzupacken!
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